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Vorblatt 


Gesetz zur Änderung der Bundeshaushaltsordnung 
(Mündlicher Bericht des Haushaltsausschusses) 


A. Problem 

Das neue Postverfassungsgesetz mit seinen Grundsatzbestim- 
mungen für die Wirtschafts- und Rechnungsführung der Deut- 
schen Bundespost kann auf Grund des Standes in der parla- 
mentarischen Behandlung am 1. Januar 1972 nicht in Kraft 
treten. Es ist dafür zu sorgen, daß das für die Deutsche Bundes- 
post zur Zeit geltende Haushaltsrecht nicht auf Grund des 
§119 Abs. 4 BHO am 31. Dezember 1971 außer Kraft tritt. 


B. Lösung 

Der in § 119 Abs. 4 BHO für das Außerkrafttreten vorgesehene 
Termin vom 31. Dezember 1971 wird bis zum Inkrafttreten des 
Postverfassungsgesetzes, d. h. bis auf weiteres, verschoben. 


C. Alternative 

keine 


D. Kosten 

keine 
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Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Bundes- 
haushaltsordnung 

— Drucksache VI/2668 — 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Althammer 
Abgeordneter Dr. Tamble 


Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache VI/2668 — mit der Maßgabe, 
daß Artikel 1 folgende Fassung erhält: 

,Artikel 1 

Die Bundeshaushaltsordnung vom 19. August 1969 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 1284) wird wie folgt geändert: 

In § 119 Abs. 4 werden die Worte „Bis zum 31. Dezember 
1971“ durch die Worte „Bis auf weiteres“ ersetzt. 4 , 

im übrigen unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 8. Dezember 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Dr. Althammer Dr. Tamble 

Vorsitzender Berichterstatter 
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